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Adressen: 

Evang.-Luth. Dekanat  
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 59201-0 
dekanat.regensburg@elkb.de; www.donaudekanat.de 

Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg 
Tel 0941 59202-0; gkv.regensburg@elkb.de

Evangelischer Zentralfriedhof
Friedensstraße 12; 93053 Regensburg; Tel 0941 59202-20
zentralfriedhof.kga.regensburg@elkb.de
www.evangelischer-zentralfriedhof.de 

Kirchengemeinden: 

Pfarramt Dreieinigkeitskirche 
Pfarrergasse 5; 93047 Regensburg; Tel 0941 599725-11 
pfarramt.dreieinigkeit.r@elkb.de; www.dreieinigkeitskirche.de 

Pfarramt Neupfarrkirche 
Pfarrergasse 5; 93047 Regensburg; Tel 0941 599725-12
pfarramt.neupfarrkirche.r@elkb.de; www.neupfarrkirche.de

Pfarramt St. Lukas 
Hiltnerweg 3; 93057 Regensburg; Tel 0941 41573 
pfarramt.lukas.r@elkb.de; www.lukas-evangelisch.de
 
Pfarramt St. Markus 
Killermannstraße 58a; 93049 Regensburg; Tel 0941 32917 
kontakt@markuskirche-regensburg.de
www.markuskirche-regensburg.de
 
Pfarramt St. Matthäus 
Graf-Spee-Straße 1; 93053 Regensburg; Tel 0941 73871  
pfarramt.stmatthaeus.r@elkb.de 
www.st-matthaeus-regensburg.de

Pfarramt Maria Magdalena
Rudolf-Schlichtinger-Straße 1; 93055 Regensburg 
Tel 0941 70815386
pfarramt.regensburg-maria-magdalena@elkb.de
www.regensburg-maria-magdalena.de

Pfarramt St. Johannes
Adalbert-Stifter-Straße 1; 93051 Regensburg 
Tel 0941 90788; pfarramt.st-johannes.r@elkb.de
www.johanneskirche-regensburg.de

Pfarramt Bad Abbach
Am Kurpark 2a; 93077 Bad Abbach; Tel 09405 500600
pfarramt.badabbach@elkb.de; www.bad-abbach-evangelisch.de

Krankenhausseelsorge

Barmherzige Brüder: Pfrin Heidi Kääb; Tel 0941 369-1049
Bezirksklinikum: Pfr Wolfgang Reindlmeier 
Tel 0941 941-1940
Universitätsklinikum: 
Pfrin Cordula Winzer-Chamrád, Tel 0941 944-15625
Barmh. Brüder/EWR, Geriatrie 
im Paul-Gerhard-Haus:
Diakon Detlef Wauschkies, Tel 0941 5040-2875
St. Josef: Nicole Giegold, Tel 0941 46 58 540
KUNO (Kinderuniklinik): Pfrin Heidi Kääb 
Tel 0941 944-2028

Dienste und Werke

Evangelische Studierendengemeinde 
Am Peterstor 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 57710
esg-regensburg@elkb.de; www.campusgemeinde.de 

Evangelische Jugend im Donaudekanat Rgbg. 
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg; 0941 5998972
info@ej-donaudekanat.de; www.ej-donaudekanat.de

Evangelische Jugendsozialarbeit
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg; Tel 0941 57068
verwaltung@ejsa-regensburg.de; www.ejsa-regensburg.de 
 
Christlicher Verein Junger Menschen
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg 
buero@cvjm-regensburg.de; www.cvjm-regensburg.de 

Evangelisches Bildungswerk
Am Ölberg; 93047 Regensburg; Tel 0941 59215-0
www.ebw-regensburg.de 

Regensburger Kantorei
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 29861658 
www.regensburger-kantorei.de 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
www.lkg-regensburg.de

Kda Kirche + Arbeit
Taxisstraße 5; 93049 Regensburg; Tel 0941 5998380
kda.regensburg@kda-bayern.de; www.kda-bayern.de

Diakonie Regensburg
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 58523-0 
diakonie@dw-regensburg.de; www.diakonie-regensburg.de

Werkhof Regensburg
Auweg 32; 93055 Regensburg; Tel 0941 79967-0
werkhof@werkhof-regensburg.de; www.werkhof-regensburg.de

Jugendwerkstatt Regensburg e.V. 
Glockengasse 1; 93047 Regensburg; Tel 0941 58553-0
info@jugendwerkstatt-regensburg.de
www.jugendwerkstatt-regensburg.de
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angedachtLiebe Leserin, lieber Leser!

Vor mir liegt der Entwurf des neuen „evan-
gelisch in regensburg“. Ich blättere und denke 
nach: „Ehrenamt, Wahlen, Neuigkeiten. Lebens-
abschnitte“. 
Die Welt passt offensichtlich gerade so gar nicht 
dazu: 
«Israel, Ukraine, Naturkatastrophen». So viel Leid 
und Tod. 
Und doch: wir leben. Und es wird Advent. 
Ich will die Adventszeit in diesem Jahr wirklich 
beim Wort nehmen. 
Sie sagt mir: Halt mal an. Komm zur Ruhe. 
Komm zu dir und zu Gott. 
Lass dich nicht ablenken vom Glitzer dieser 
Wochen, der wunderschön geschmückten Stadt, 
dem Glühweinduft. 
In allem Adventsgewimmel und in allem Stim-
mengewirr der Nachrichten und der Kommen-
tare, und inmitten der kaum auszuhaltenden 
Bilder menschlichen Leids:
Es wird Advent. 
Die Zeit, um gegen alles menschliche Chaos ein 
Bild der Hoffnung zu setzen, 
und ein leise geflüstertes „Siehe, dein Heiland 
kommt zu dir!“  

Ich will den Fragen Raum geben, die mich 
nachts wachhalten, will der geschundenen Welt 
ins Angesicht sehen. 
Dieses Jahr nehme ich die Adventszeit beim 
Wort. 
Ich will innehalten im ständigen Wandel und 
Wechsel, zwischen dem eigenen Leben und dem 
weltweitem Elend. 
Gott kommt in diese Welt. Ein Hälmchen Liebe 
gewachsen in der Hoffnungslosigkeit. 
Und ich will offen sein, gerade jetzt, für Hoff-
nung und für Wunder, und mich überraschen 
lassen, vom Gott, der nicht vom Himmel bleiben 
will:
„Denn siehe, dein König kommt zu dir, gerecht 
und siegreich ist er, demütig und auf einem Esel 
reitend, auf einem Fohlen, einem Eselsfohlen“.
Ich höre die Worte, sehnsuchtsvoll und auf Frie-
den wartend.
Dieses Jahr nehme ich die Adventszeit beim 
Wort. 
Ich halte still und warte.

Ihr Dekan Jörg Breu

Dr. Christine Gottfriedsen verlässt das 
Kirchenarchiv. Über 15 Jahre hegte, 

pflegte, ordnete und strukturierte Gottfried-
sen alle Belege, die Einblick in die evange-
lisch Geschichte Regensburgs geben. Sie kennt 
sich am besten aus, was wo zu finden ist oder 
auch, an wen man sich sonst wenden könnte. 
Bei Fragen zu den Kirchen Regensburgs, dem 
Evangelischen Zentralfriedhof, dem Gesand-
tenfriedhof oder anderen Fragen, rund um das 
Thema Geschichte, war sie eine zuverlässige 
Ansprechpartnerin. Die von ihr verwalteten 
Materialien reichen über Protokolle, Chroni-
ken, Briefen, Amtstagebücher, Predigten und 
vielem mehr ab der Zeit reichsstädtischen 
Zeit. Immer wieder gab sie auch bei Lesungen 
oder Vorträgen kleine Einblicke in ihren enor-
men Wissensschatz.  
Wir wünsche Dr. Gottfriedsen alles Gute für 
den Ruhestand und sagen ein herzliches Dan-
keschön für Ihr Engagement. Ihr Wissen und 
Ihre allzeit große Hilfsbereitschaft!^ 

Joy to the World  
Christmas-Carols in der Bar

In gemütlicher Baratmosphäre stimmen wir 
uns bei Glühwein und Whiskey mit belieb-

ten und bekannten englischen Advents- und 
Weihnachtsliedern auf die Heiligen Tage ein. 
 
1.12. 19.00 – ca 20.30 IN DER BAROCK-BAR 
(Eingang: Watmarkt 10) 
Pfr.in Dr. Gabriele Kainz, 
Musikalische Gestaltung: Eva Maria Leeb

Kirchenarchiv Regensburg
Dr. Christine Gottfriedsen  
geht in den Ruhestand
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EHRENAMT – 
Evangelisch 
engagiert 
mitmachen,
mitreden, 
mitgestalten
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Ehrenamt wird in der Evangelischen Kirche groß-
geschrieben. Ehrenamtliche übernehmen Verant-

wortung, starten neue Initiativen, packen an und das 
in unterschiedlichsten Bereichen. Weil Ehrenamt ein 
wichtiges Thema ist, hat sich die Dekanatssynode im 
Herbst damit beschäftigt und wir wollen dieses Thema 
nochmal aufgreifen.

Was macht evangelisches 
Ehrenamt aus?
Ehrenamtliches Engagement in der evangelischen 
Kirche ermöglicht Resonanz: Im zwischenmenschlichen 
Miteinander; in der Chance, das zu tun, was ich gerne 
und gut machen kann; in der Verbindung „nach oben“, 
d.h. motiviert durch den eigenen christlichen Glauben 
und die Einbindung in die Gemeinschaft der Kirche.
Was motiviert Ehrenamtliche sich im kirchlichen Ge-
reich zu engagieren?

Welche Rahmenbedingungen 
sind Ehrenamtlichen wichtig?
» Gute Beziehung zu (Haupt-) Beruflichen 

» Wertschätzung! 

» Team, in dem man sich wohlfühlt.
 
» Einbindung in ein Team
 
» Mitsprache/ Mitentscheidungsmöglichkeiten

Wo und wie kann ich mich  
ehrenamtlich einbringen?
Die Möglichkeiten des Ehrenamts und natürlich auch 
das Ausmaß des Engagements sind unglaublich viel-
fältig. Jede/r wird sicher etwas finden, was zu ihm/ihr 
passt. Das kann projektorientiert, in Gemeindeleitung 
oder auch in ganz anderen Möglichkeiten sein.
Gerne helfen hier auch die Gemeinden, die richtige 
Stelle für Sie zu finden.

Kontakt: 
Sie wollen sich engagieren, aber wissen nicht wie 
und wo?

Oder: Sie haben eine Idee, wissen aber nicht, an 
wen Sie sich wenden sollen?

Hier finden Sie Ihre Gemeinde:
https://evangelisch.bayern-evangelisch.de/gemein-
desuche.php

Möglichkeiten des Engagements finden Sie aber 
auch unter:
www.donaudekanat.de

Evaluation Ehrenamt in der Evang.-Luth. Kirche
in Bayern 2023
„Was motiviert Sie, sich ehrenamtlich in der Kirche bzw. in den verschiedenen kirchlichen 
Bereichen und Einrichtungen zu engagieren?“

Spaß/Freude

Mit anderen zu-
sammen etwas 
tun

Verantwortung 
als Christ/in

Sinnvolles in 
Freizeit tun

Gesellschaft
mitgestalten

In der Kirche
gebraucht werden

Berufung als 
Christ/in

Kirche verändern

Sympathische
Menschen 
kennenlernen

Selbst entfalten

1 2 3 4 5 6

Anerkennung
bekommen

In Familie üblich

Verpflichtung zu
helfen

Neue Kenntnisse
erwerben

Vorbereitung
Berufstätigkeit

Qualifikation nicht 
brach liegen lassen

Mitgenommen 
von anderen

Hilfe bekommen 



Liebe Ingrid, neben deiner Tätigkeit als 
geschäftsführende Pfarrerin in St. Jo-
hannes bist du auch sehr engagiert im 

Fachbeirat Ehrenamt der Landeskirche.
 
Was ist denn eigentlich der Fachbeirat  
Ehrenamt? 
Der Fachbeirat Ehrenamt soll in der Evan-
gelisch-lutherischen Kirche in Bayern dazu 
beitragen, dass gute Rahmenbedingungen für 
ehrenamtliches Engagement vorhanden sind. Er 
soll die Zusammenarbeit von Haupt-, Neben- 
und Ehrenamtlichen fördern, grundsätzliche 
Themen des Ehrenamts behandeln und dar-
aus Rückschlüsse für das kirchliche Ehrenamt 
ziehen. Ein großes Anliegen ist die Aus- und 
Fortbildung, sowie die Begleitung Ehrenamtli-
cher. Im Fachbeirat sind mindestens die Hälfte 
ehrenamtliche Mitglieder. Ich bin eine der zwei 
Vertreterinnen der Hauptberuflichen in den 
Kirchengemeinden. 
 
Was sind gerade die Kernthemen mit de-
nen ihr euch beschäftigt? 
Ehrenamt und Geld war ein wichtiges Thema 
im letzten Jahr. Dabei ging es darum, dass 
unter bestimmten Umständen ehrenamtliches 
Engagement auch finanziell honoriert werden 
kann. Die Ergebnisse der Ehrenamtsstudie wa-
ren ein weiterer Punkt. Und auch der Ehren-
amtspreis wurde im Fachbeirat vergeben. 
 
 
 
 
 
 

Wie kann man Ehrenamt fördern? Deiner 
Erfahrung nach, gibt es ein Erfolgsrezept?  
Am wichtigsten ist, denke ich, ein gutes Mit-
einander von Ehren- und Hauptamtlichen. Ein 
Erfolgsrezept gibt es sicherlich nicht. Ich glaube 
Ehrenamtliche arbeiten gerne mit, wenn sie 
merken, dass ihre Arbeit gesehen wird und es 
Raum gibt für ihre Ideen und Anliegen. 
 
Wo siehst du noch Möglichkeiten Ehren-
amt zu fördern und Interessierten, den 
Einstieg zu erleichtern? 
Ich würde mir z.B. wünschen, dass es auf der 
Homepage jeder Kirchengemeinde einen Button 
zum Anklicken gibt: Hier können Sie sich eh-
renamtlich engagieren! – und man dann sofort 
eine Kontaktperson findet oder Möglichkeiten 
sich einzubringen. 
Der Einstieg wird oft erleichtert, wenn es sich 
um ein zeitlich begrenztes Engagement handelt, 
bzw. wenn ich weiß, dass es die Möglichkeit 
gibt, ein Ehrenamt auch irgendwann wieder zu 
beenden. 
 
Was macht Ehrenamt in der Evangeli-
schen Kirche aus? 
Ehrenamt in der Evangelischen Kirche hat 
immer einen Bezug zum Glauben. Vielen Men-
schen ist es wichtig, in ihrer Tätigkeit etwas 
von dem weiterzugeben, was sie selbst trägt 
und bewegt. Andere sehen in ihrem Engage-
ment einen Dienst am Nächsten. Von ihrem 
Verständnis als Gemeinschaft der Gläubigen 
her, bietet die Evangelische Kirche viel Raum 
für vielfältiges Engagement. 
 
Wenn jemand Ehrenamtlich tätig ist, was 
würdest ihm/ihr gerne sagen? 
Vielen herzlichen Dank! Ohne Sie gibt es keine 
lebendigen Gemeinden! Gut, dass Sie sich 
engagieren! 
Anke Polednik

3 Fragen an 
Pfarrerin Ingrid Erichsen

Dein schönster Platz in 
Regensburg?
Regensburg hat so viele 
schöne Plätze, da kann 
ich mich ganz schwer 
entscheiden. Gerne bin ich 
am Bismarckplatz und im 
Theater.

Was heißt für dich Evange-
lisch in Regensburg?
Evangelisch in Regensburg 
ist für mich als Fränkin 
eine spannende Erfahrung. 
Evangelisches Gemeindele-
ben ist hier sehr vielfältig 
und immer wieder neu auf 
der Suche danach, was uns 
als Evangelische ausmacht. 

Worauf freust du dich?
Auf die nächste Herbstwan-
derung.

„... ein gutes Mitein-
ander von Ehren- und 
Hauptamtlichen“
ein Interview mit Pfarrerin  
Ingrid Erichsen

6



 

Im Oktober 2022 hörte man Geschirr und 
Besteck klappern, der Gemeinderaum im 

evangelischen Gemeindezentrum war liebevoll 
hergerichtet und aus der Küche kamen wohlrie-
chende Düfte. Die Vorbereitungen zum ersten 
„Mittagstisch“ der evang.-luth. Kirchengemeinde 
Bad Abbach waren im vollen Gange. 
 
Christine Schuster, Vertrauensfrau des Kir-
chenvorstandes, ist eine der Initiatorinnen 
dieses neuen Gemeindeangebots: "Gemeinsam 
schmeckt es besser. Deshalb bieten wir ein 
schmackhaftes Essen in geselliger Runde an, 
einmal im Monat. Wir kochen mit möglichst re-
gionalen Zutaten und probieren auch mal neue 
Kochrezepte aus.“ 
 
Angetan von dieser Idee telefonierte Pfarrerin 
Barbara Dietrich mit Kolleg*innen in der Lan-
deskirche, die ähnliche Angebote in der Ge-
meinde haben. Ein Kontakt erwies sich als sehr 
passend und hilfreich, wodurch Frau Schuster 
gute Informationen übernehmen bzw. auf die 
Kirchengemeinde Bad Abbach anpassen konnte. 
 
 

Am 5. Oktober 2022 war ein Team von sechs 
engagierten Damen bereit, die ersten Gäste zu 
empfangen. Der 1.Bürgermeister des Marktes 
Bad Abbach, Dr. Benedikt Grünewald, über-
raschte und erfreute mit einem Scheck als 
Startkapital. Der 2.Bürgermeister Reinhold 
Meny kam später vorbei und lobte das leckere 
Essen. Seitdem finden sich durchschnittlich 15 
Gäste zum monatlichen Angebot ein.  
 
„Der Mittagstisch ist nicht nur etwas für unsere 
evangelischen Gemeindeglieder. Jede und jeder 
ist herzlich eingeladen. Und über die freiwil-
ligen Spenden, die nach dem Essen eingelegt 
werden, können wir das nächste Ma(h)l gut 
finanzieren“, sagt Pfarrerin Dietrich. 
 
„Es macht Spaß, zur Abwechslung in größerer 
Runde zu Mittag zu essen. Der „Mittagstisch“ 
ist ein Angebot, um Einsamkeit im Alter vor-
zubeugen. Und natürlich bringt es auch ein 
bisschen Abwechslung auf den Speiseplan.“,  
so Christine Schuster. 
Pfrin Barbara Dietrich

Ab jetzt geht die Suche los. Wir suchen Sie! 
Kandidierende für den Kirchenvorstand. 

Sie sind noch unsicher, ob Sie geeignet sind, 
genug Zeit haben und so viel  
Verantwortung übernehmen wol-
len? Dann machen Sie den Schnell-
check unter kv-wahl-bayern.de 
 
Kirche lebt durch Sie - am 20. Oktober 2024 ist 
wieder Kirchenvorstandswahl. Vielleicht sind 
Sie ja eine der Kandidatinnen oder Kandi-
daten? Sprechen Sie Ihren Kirchenvorstand, 
Mitglieder des Vertrauensausschusses oder Ihre 
Pfarrerin oder Ihren Pfarrer an. Wir freuen uns 
auf Sie und Ihre Ideen! 
 
 

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024:  
WARUM?   WIE?   WEN? 
 
Warum? Evangelische Kirche lebt davon, dass 
Menschen Verantwortung übernehmen und 
ihre Kirche mitgestalten. Mit ihrem Sachver-
stand, ihrer Persönlichkeit und ihrem Glauben. 
Die Mitglieder des Kirchenvorstands tragen die 
Verantwortung für die Gemeinde. 
Mehr Infos zu KV-Wahl:  
stimmfuerkirche.de

Schnellcheck zur KV-Wahl 2024:
Kandidier für Kirche!

„Gemeinsam
schmeckt es besser“
Mittagstisch in Bad Abbach
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Dreieinigkeitskirche Neupfarrkirche Bad Abbach 
Kreuzkirche

Lukaskirche Martin-Luther-Kirche Wörth 
Kapelle Krankenhaus Wörth

03.12. 
1. Advent

siehe NPK 11.00 Koschnitzke 
12.15 Gemeindever-
sammlung

10.00    Singkreis 
Dietrich

10.30  mit Kiga 
Thürmel

9.00
Thürmel

10.12. 
2. Advent

siehe NPK 11.00
Dekan Breu

10.00 
Striepling

10.30   
Chamrád

10.00 
Funke

17.12.
3. Advent

11.00 
Löfflmann

siehe DEK 10.00  Lengfelder 
Stubenmusi 
Dietrich

17.00 AbendGD 
Thürmel/Funke

9.00
Funke

10.30
Funke

24.12.
4. Advent/  
Heiligabend

14.00 Krabbel-GD
Löfflmann 
17.00 Christvesper 
Marttunen-Wagner 

15.30 Krippenspiel 
Koschnitzke/Löfflmann
17.00 Christvesper 
Dekan Breu
23.00 Christnacht 
Koschnitzke   

15.00  Krippenspiel 
Team
16.30  Krippenspiel 
Team
22.00 Mette 
Dietrich

16.00  Krippenspiel
Thürmel/Tischendorf 
17.30 Christvesper 
Thürmel
23.00 Mette
Thürmel

15.00  Funke
18.00 Christvesper 
Chamrád

Kath. Pfarrkirche 
Wörth!
18.00 Christvesper 
Funke

25.12.
Weihnachten I

11.00 
Dorer

siehe DEK 10.00  Singkreis 
Dietrich

10.00  
Chamrád

26.12.
Weihnachten II

siehe NPK 17.00
Marttunen-Wagner

10.00
Dietrich

Einladung in eine 
Stadtgemeinde

31.12.
Silvester

16.00  
Regionalbischof 
Stiegler 

17.00 
Silvesterandacht 
Chill@Chili

10.00 
Dietrich

18.00  
Funke

16.30  
Funke

15.00  
Funke

01.01.
Neujahr

siehe NPK 11.00
Koschnitzke

06.01.
Epiphanias

17.00 
Kainz

siehe DEK 9.00
Chamrád

07.01.
1. Sonntag  
nach Epiphanias

siehe NPK 11.00 
Dekan Breu

10.00  
Dietrich

10.30 
Thürmel

14.01.
1. Sonntag  
nach Epiphanias

11.00 
Löfflmann

siehe DEK 10.00
Striepling

10.30
Funke

10.00 
Tischendorf

21.01. 
2. Sonntag  
nach Epiphanias

siehe NPK 11.00 
Koschnitzke

10.00
Dietrich

17.00 Abend-GD m. 
pers. Segnung zu 
Neujahr Thürmel

9.00 m. pers. Segnung 
zu Neujahr 
Thürmel

10.30 m. pers. 
Segnung zu Neujahr 
Thürmel

28.01.
3. Sonntag  
nach Epiphanias

11.00 
Dorer

siehe DEK 10.00
Dietrich

10.30
Funke

9.00
Funke

04.02.
Sexagesimä

siehe NPK 11.00  
Marttunen-Wagner

10.00  
Striepling

10.30     
Vorstellungs-GD 
d. Konfirmanden 
Thürmel

9.00  
Thürmel

11.02.
Estomihi

11.00 
Dekan Breu

siehe DEK 10.00
Dietrich

10.30
Chamrád

10.00 
Funke

18.02.
Invokavit

siehe NPK 11.00
Kainz

10.00 Singkreis 
Holzapfel

17.00 Abend-GD
Funke

9.00
Funke

10.30
Funke

Für weitere 
Informationen dreieinigkeitskirche.de neupfarrkirche.de

bad-abbach- 
evangelisch.de lukas-evangelisch.de

               Die Angaben auf dieser Seite sind unter Vorbehalt. Deshalb kontrollieren Sie die Angaben bitte auf den 
Internetseiten der Kirchengemeinden, wie Sie unten angegeben sind. Ihre Anke Polednik

 Abendmahl,   Abendmahl mit Traubensaft,   Konfirmation,   Kindergottesdienst,  Familiengottesdienst,  Posaunenchor,  Taufe,  Kirchenkaffee



Maria Magdalena Johanneskirche St. Markus
Markuskirche          Alte Kirche Sinzing

Matthäuskirche 
Samstag

Matthäuskirche 
Sonntag

03.12. 
1. Advent

10.00  
Babucke/Rein

10.00  
Göldner

11.00 
Drucker

10.00
Chamrád

Freitag 18.30 Advent-
sandacht Pothmann

10.00  Pothmann 
Anschl. Suppenessen 
Brot für die Welt

10.12. 
2. Advent

10.00
Kreuzer

10.00  Chor St. 
Johannes 
Erichsen

11.00 
Schulte

Freitag 18.30 Ad-
ventsandacht Wagner 
18.30 English Carol 
Service Team

10.00   
Wagner

17.12.
3. Advent

10.00  
Mayer-Schärtel

10.00  Johannes-
Singers e.V. 
Striepling

11.00 Sing-GD anschl. 
Christbaumschmü-
cken & Mittagessen 
Drucker

10.00 Sing-GD 
Chamrád

Freitag 18.30
Adventsandacht
Ließ 

10.00 
Ließ

24.12.
4. Advent/  
Heiligabend

15.30 Kinderweihnacht 
Rein
17.00  Babucke 
22.00 Christmette 
Mayer-Schärtel/Hailer

14.30 Mini-GD Krähe 
15.30  m. Krippen-
spiel Erichsen/Krähe 
17.30 Christvesper 
Weihnachtschor 
Göldner | 22.00 
Christmette Zimmer

15.30  
mit Krippenspiel
Drucker 
17.00 Christvesper 
Drucker
22.00 Gospel-Christ-
nacht Drucker

16.30 Christvesper 
Chamrád
22.00 Christmette 
Chamrád

Freitag 18.30
Adventsandacht
Tege

15.00  Krippen-
spiel Pothmann 
17.00  Christves-
per Wagner
23.00 Christmette 
Rumpf

25.12.
Weihnachten I

10.00  
Mayer-Schärtel

10.00   
St. Johannes 
Striepling

11.00 
Drucker

10.00
Tege

26.12.
Weihnachten II

18.00 mit Bildpredigt 
Göldner

10.00 
Chamrád

10.00
Rumpf

31.12.
Silvester

10.00
Mayer-Schärtel

18.00  Altjahresabend 
Zimmer

17.00 
Drucker

17.00  Jahresab-
schluss-GD Wagner 
im Anschluss Aus-
klingen des alten 
Jahres mit Imbiss

01.01.
Neujahr

17.00
Frank

10.00 
Striepling

19.30 Neujahrsandacht 
mit Orgelkonzert

10.00  
Tege

06.01.
Epiphanias

10.00 
Erichsen

10.00
Rumpf

07.01.
1. Sonntag  
nach Epiphanias

10.00
Mayer-Schärtel

10.00
Göldner

16.30 Stallweihnacht in Dürnstetten
Drucker

10.00  
Pothmann

14.01.
1. Sonntag  
nach Epiphanias

10.00  
Babucke

10.00  Erichsen 
mit Jugend

11.00  Bibliolog 
Drucker

18.30
Wagner

10.00  
Wagner

21.01. 
2. Sonntag  
nach Epiphanias

10.00
Murray

10.00  Zimmer 
16.00 Mini-GD
Krähe

11.00
Kääb 

10.00
Chamrád

18.30
Pothmann

10.00 
Pothmann

28.01.
3. Sonntag  
nach Epiphanias

10.00
Mayer-Schärtel

10.00  Krähe 
mit Kindergarten

11.00
Striepling

18.30  
Ließ

10.00
Ließ

04.02.
Sexagesimä

10.00    
Abschluss Konfi-Kids-
Kurs 
Mayer-Schärtel/Rein

10.00   Göldner 
16.00 Mini-GD Krähe

11.00
Drucker

10.00
Chamrád

18.30
Wagner

10.00   
Wagner

11.02.
Estomihi

10.00
Kreuzer

10.00
Striepling

11.00 Gereimte Predigt | Markuskirche
 Drucker

10.00  
Wagner

18.02.
Invokavit

10.00
Babucke

10.00
Erichsen

11.00
Kääb

10.00
Chamrád

10.00 
Pothmann

Für weitere 
Informationen

regensburg-maria-
magdalena.de

johanneskirche-
regensburg.de

markuskirche-regensburg.de st-matthaeus-regensburg.de



GD in Senioreneinrichtungen

Bürgerheim, Kumpfm. Str. 52 
Fr 15.00; Göldner
15.12. /12.01. /09.02. 

Johannesstift, Vitusstraße
Je Fr 10.00
01.12.  Wauschkies
08.12. Göldner
15.12. Zimmer
22.12. Zimmer
24.12. 15.00 Wauschkies
29.12. Wauschkies
31.12. 16.00 Wauschkies
05.01. Segnungs-GD Wauschkies
12.01.  Zimmer
19.01. Zimmer
26.01. Wauschkies
02.02.  Göldner 
09.02. Göldner
16.02. Zimmer
23.02. Wauschkies

WRS-Georgsstift, 
Rudolf-Aschenbrenner-Platz 4
14.12.  Mayer-Schärtel
24.12. 14.30 Ökum. GD
Mayer-Schärtel/Hoch
25.01.  Mayer-Schärtel
29.02.  Mayer-Schärtel

BRK-Seniorenwohnanlage, 
Lugerweg 9, Bad Abbach
Di 16.00

Hildegard-von-Bingen-Haus, 
Hildegard-von-Bingen-Str. 2 
Termine siehe Aushang und Home-
page St. Matthäus

Altenheim Rosengarten, 
Mälzereiweg 1
jeweils Di 15.30 
Pfr. Wagner/Fr. Tege
05.12./09.01./06.02.

Hegenauer-Stiftung, 
Kaiser-Friedrich-Allee 97
Fr 17.00; Göldner
15.12. /12.01. /09.02. 

Haus Benedikt, Am Rathaus 3, 
Pentling
Fr. 16.00; Göldner
15.12. /12.01.  /09.02. 

Arbeiterwohlfahrt – Seniorenzent-
rum Carl Lappy, Brennesstr. 2 
Jeweils Fr 10.30; Chamrád
05.01./23.02.

Seniorenwohnheim Pro Seniore 
Wörth, Schloßberg 1
Do 10.00; Funke
14.12./22.02. 

Haus Klara, Obertraublinger Str. 83
24.12. 11.00 Ökum. GD  
Mayer-Schärtel/ Hoch

Deutschordenhaus, Ägidienplatz 6
Mi 15.30, 13.12.

Evangelischer Kranken-GD 

KH Barmherzige Brüder
Sofern Zugang zum Krankenhaus 
möglich | Jeweils Sa 18.30
Kapelle St. Johannes von Gott
25.11. Dorer
02.12. Zimmer
09.12. Kääb
16.12. Schießl
23.12. Kääb
30.12. Zimmer
06.01. Zimmer
13.01. Schießl
20.01. Kääb
27.01. Striepling
03.02. Drucker
10.02. Schießl
17.02. Kääb
24.02. Zimmer

KH Uniklinikum
Kapelle am Uniklinikum, Sa. 17.00
„Wer Ohren hat, der höre! – 
Musik & Wort“
09.12. Flötenensemble „Flautissimo“, 
Winzer-Chamrád
13.01. Gitarre & Querflöte, 
Dr. Mareike Lachmann
10.02. Konzertgitarre,  
Winzer-Chamrád

Besondere Gottesdienste, 
die nicht im Plan enthalten sind: 

Adventsandachten in St. Matthäus
Fr 18.30; 01.12. Pothmann/08.12. 
Wagner/15.12. Ließ/22.12. Tege

Feierabendgottesdienst St. Lukas
i. d. R. 1. Sa im Monat (außer Ferien) 
18.00 Lukaskirche; 02.12./03.02.

Ökum. GD zur Einheit der Christen
Mi 17.01. 18.00; Burgweinting 
St. Franziskus
Do 25.01. 18.00; Harting  
St. Coloman

Ökumen. Weltjahresgedenkgottes-
dienst für verstorbene Kinder
So 10.12. 15.00 St. Franziskus 
(Burgweinting)

Ökumenischer Gottesdienst zur 
Gebetswoche für die Einheit der 
Christen
Fr 19.01. 18.00 Kirche St. Wolfgang
Pfr Fuchs, Pfr Wagner, Pfr. Göldner

Der Andere Gottesdienst
Di 20.02. 19.00 Johanneskirche
 
Bereitschaftsdienst
 
So u. an kirchlichen Feiertagen, falls der 
Gemeindepfarrer nicht erreichbar ist:

27.11.-03.12. Breu 0151 204 927 50
04.12.-10.12. Löfflmann 0170 523 72 96
11.12.-17.12. Ruf-Schlüter 09401 526 58 23
18.12.-24.12. Drucker 0178 892 5625
25.12.           Kääb 0162 241 72 74
26.12.-31.12. Wagner 0152 232 480 28
01.01.-07.01. M.-Schärtel 0941 703 991
08.01.-14.01. Funke 0941 209 093 48
15.01.-21.01. Körner 0160 445 35 56
22.01.-28.01. Thürmel 0152 014 674 54
29.01.-04.02. Ruf-Schlüter 09401 526 5826
05.02.-11.02. W.-Chamrád 0151 599 206 28
12.02.-18.02. Koschnitzke 0941 599725 20

STUNDE DER KIRCHENMUSIK
Fr 19.00
DREIEINIGKEITSKIRCHE
01.12. Chormusik zum Advent
Regensburger Kantorei

NEUPFARRKIRCHE
05.01. Festnachlese 
mit Johann Sebastian Bach
02.02.

WEIHNACHTSKONZERT
DER FREE VOCALS
03.12. 17.00 in St. Matthäus

WEIHNACHTSKONZERT 
POSAUNENCHOR ST. MATTHÄUS
16.12. 19.30 in St. Matthäus

ADVENTSSINGEN DER 
REGENSBURGER KANTOREI
So 10.12. 15.00 Dreieinigkeitskirche
Lieder zum Zuhören und Mitsingen
Eintritt frei

FESTLICHE ORGELMUSIK 
ZUM SILVESTERABEND
So 31.12. 19.30 Dreieinigkeitskirche
An der Ahrend-Orgel (Bach-Orgel) 
Roman Emilius
15,-€ / (erm. 12,-€) 
nur an der Abendkasse

NEUJAHRSANDACHT MIT 
ORGELKONZERT IN ST. MARKUS
Mo 01.01. 19.30 in St. Markus
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Innenstadtgemeinden 
beschließen Fusion
g Im Oktober beschäftigten 
sich die Kirchenvorstände 
der Innenstadtgemeinden, 
damit wie sie ihre gemein-
same Zukunft gestalten 
wollen. Angesichts der 
Entwicklung von sinkenden 
Mitgliederzahlen und damit 
einhergehender Kürzungen 
bei Pfarrstellen, ergab sich 
für die Kirchenvorstände 
plausibel die Notwendigkeit 
eines Zusammenschlusses 
der Kirchengemeinden 
Dreieinigkeitskirche und 
Neupfarrkirche. Schließlich 
entschieden sich beide Kir-
chenvorstände dafür, eine 
Fusion der Gemeinden (d.h. 
die Bildung einer gemein-
samen Köperschaft kirchl. 
und öffentl. Rechts) bis zum 
01.01.2025 auf den Weg 
zu bringen. Aus forma-
len Gründen ist der kurze 
Zwischenschritt einer ge-
meinsamen Pfarreibildung 
notwendig. Aber schon bei 
der Kirchenvorstandswahl 
im Oktober 2024 soll ein 
gemeinsamer Kirchenvor-
stand gebildet werden. 
Dr. Christian Bauhuf 
und Sabine Freudenberg

Vikarin Eva Dorer star-
tet in Region 
Regensburg

g Vikarin Eva Dorer starte-
te zum 01.09. ihren Dienst 
in Regensburg. Als Vikarin 
wird Dorer in der ganzen 
Region unterwegs sein und 
immer Schwerpunkte in 
verschiedenen Bereichen 
kennenlernen. Angesiedelt 
ist sie dabei in der Kirchen-
gemeinde Dreieinigkeits-
kirche.

Christliche Meditation 
in St. Lukas
g Mo 19.00-20.00 im Ge-
meindesaal St. Lukas
Pfarrerin Sibylle Thürmel 
lädt alle 2 Wochen zum 
Innehalten mit einer christ-

lichen Meditation ein. 
11.12.| 08.01.| 22.01.| 
05.02.| 19.02.
Pfrin Sibylle Thürmel

Adventssingen der Re-
gensburger Kantorei
g So 10.12.15.00 in der 
Dreieinigkeitskirche.
Zum ersten Mal seit langem 
findet das Adventssingen 
der Regensburger Kantorei 
wieder statt. Lieder und 
Texte zum Zuhören und 
Mitsingen für die ganze Fa-
milie. Eine Stunde Auszeit 
vom Trubel der Stadt. Der 
Eintritt ist frei!
KMD Roman Emilius
 
Vorschau:
Dem Leben Tiefe geben
g Je Mi ab 14.02.24. 18.30 
in St. Johannes
Den Wochen von Ascher-
mittwoch bis Ostern kön-
nen die „Exerzitien im All-
tag“ besondere Tiefe geben 
durch meditative Impulse 
und Sitzen in der Stille. 
Das erste Treffen findet am 
Aschermittwoch statt und 
dann jeden Mittwoch bis 
zur Karwoche. 
Rückfragen und Anmel-
dung gerne bei Pfr. Klaus 
Göldner (0941 46520760 
E-Mail: klaus.goeldner@
elkb.de )
Pfr. Klaus Göldner

Stille im Advent
g Fr. 18.00 St. Johannes
Die ruhige Kirche genießen, 
Bilder von Friedrich Herlin 
(15. Jhdt.) betrachten, die 
Orgel hören, einen Raum 
zum Besinnen haben – 
dazu laden die Abendan-
dachten in der Johanneskir-
che ein.
01.12. „jetzt offen - nach 

vorne blicken“
08.12. „jetzt achtsam - für 
das Leben“
15.12. „jetzt verbunden - 
im gemeinsamen Hoffen“ 
- besonders gestaltet durch 
einen Männer-Dreigesang.
Die Andachten dauern eine 
halbe Stunde.
Pfr. Klaus Göldner

Der Andere Gottes-
dienst in St. Johannes
g Di 20.02.24 19.00 in St. 
Johannes
Der Andere Gottesdienst 
ist ein Angebot für alle, 
die Gottesdienst auch 
in freierer Form feiern 
möchten. Seit über einem 
Jahrzehnt ist der erste An-
dere Gottesdienst im Jahr 
ein Segnungsgottesdienst, 
in dem die Möglichkeit 
besteht, sich persönlich 
Gottes Begleitung zusagen 
zu lassen.
Philipp Maria Zimmer

Das Glaubens-
bekenntnis
g Je So. 9.45-10.45 im 
Gemeindehaus St. Markus
Ins Gespräch kommen über 
das Glaubensbekenntnis.
03.12.| 17.12.| 14.01.| 
04.02.| 25.02.
Pf. Moritz Drucker

Konzert und Wein
in St. Markus
g Di 19.30 in St. Markus
05.12. “Prope est Domi-
nus – der Herr ist nahe!“ 
Doppelchörige Adventsmu-
sik mit dem Vokalensemble 
und brassmania.
06.02. Gittarenkonzert von 
Milorad Romic
Pfr. Moritz Drucker

Stallweihnacht 
in Dürnstetten

g So 07.01. um 16.30 lädt 
die Kirchengemeinde St. 
Markus zur Stallweihnacht 
im Reitstall Dürnstetten ein. 
Wir singen bekannte Weih-

nachtslieder, anschließend 
Imbiss mit Bratwürsten, 
Glühwein und Kinder-
punsch.
Pfr Moritz Drucker

Krankenhausseelsorge

g Die Arbeit der Seelsorge 
passiert vertraulich. Eine 
Vitrine leuchtet im Foy-
er des Uniklinikums. Sie 
macht aufmerksam auf das 
seelsorgerische Angebot 
und die nahe Kapelle. In der 
Vitrine überraschen wech-
selnde Ausstellungen zum 
Kirchenjahr und biblische 
Geschichten. Wenn Sie mal 
da sind, schauen Sie vorbei!
Pfrin. Cordula Winzer-Chamrád

„Was bleibt.“ - eine 
Ausstellung im Oberen 
Foyer des Alumneums
g Mo 19.02.-Di 19.03.; 
Mo-Fr: 9.00-19.00
Sorgen Sie schon heute 
dafür, dass alles, was Ihnen 
wichtig ist, weiterwirkt. 
Über das eigene Leben 
hinaus. Wir möchten 
Ihnen helfen, die Themen 
„Weitergeben, Schenken, 
Stiften und Vererben“ für 
sich selbst klar und sich 
anzugehen.  „Was bleibt.“ 
Ist eine gemeinsame Initia-
tive Evangelischer Landes-
kirchen und Diakonischer 
Werke.
Begleitende Veranstaltun-
gen des Ebws dazu:
Di 27.02. 19.00 „Nicht 
vergessen! Heute regeln!“ 
(Thema „Vorsorge“)
Di 05.03. 19.00 Thema 
„Erben/ Testament“
Martin Weindl

Citykirche
Benefizgala: Regens-
burger Weihnachts-
singen
g Am 16.12. 19.00 LIVE 
auf TVA. Das 6. Regens-
burger Weihnachtssingen 

aus den gemeinden:
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Meisterhaft
Bausanierungen | Besondere Möbel | Umzugsservice

Seit 1984 bietet der Werkhof Regensburg seinen Kunden beste Qualität sowie hervorragenden Service und leistet als Inklusionsbetrieb Dienst am Menschen.

www.werkhof-regensburg.de

Sie finden alle(S) Bei UnS: 
Kreative Schreiner Und MetallBaUer - fleiSSige fUhrdienStler

dynaMiSche MaUrer - geStaltende Maler - Sichere eleKtriKer - florierende gärtner

Ambulanter Pflegedienst
Paul-Gerhardt-Haus
Tel 5040-2900
Fax 5040-2909

Prüfeninger Straße 86
93049 Regensburg
www.ambulanter-dienst-
regensburg.de

Mit beschütztemWohnen und
Kurzzeitpflege
Tel 0540-30
Fax 5040-3419

Vitusstraße 14
93051 Regensburg
www.johanness��-regensburg.de
info@johanness��-regensburg.de

Zeitlos:
das Buch

Bilder aus der Schedelschen Weltchronik 1493

GESANDTENSTRASSE . DONAU-EINKAUFSZENTRUM . UNIVERSITÄT . DOMBUCHHANDLUNG

Telefon: (0941) 507-2346
E-Mail: staedtische-bestattung@regensburg.de
Internet: www.regensburg.de/bestattung

Städtische Bestattung



Die Johanniter – Immer für Sie da!

ostbayern@johanniter.de
www.johanniter.de/ostbayern

Aus Liebe zum Leben: in unseren Kindertagesstätten, durch Ausbildung
in Erster Hilfe, mit Fahr- und Sanitätsdiensten, in der häuslichen Pflege,
mit unserer Rettungshundestaffel, den Hunden im Therapieeinsatz,
im Bevölkerungsschutz und Rettungsdienst, mit dem Kriseninter-
ventionsteam, dank Hausnotruf und Menüservice und in unserem
Johannes-Hospiz.
Servicetelefon: 0941 307936-130

Aus Liebe zum Leben

Der Jahreswechsel ist eine Zeit des Inne-
haltens. Wir fassen gute Vorsätze für das 
kommende Jahr und denken darüber 
nach, was uns erwartet. Dabei wird uns 
bewusst, dass unsere Zeit in Gottes Hän-
den liegt. Doch: Wie lange währt sie?

Die Auseinandersetzung mit dem 
Thema Vorsorge ist von unschätz-

barem Wert. Es tut gut, sich recht-
zeitig Gedanken darüber zu machen. 

Es hilft Ihnen und Ihren Angehörigen, 
wenn die nötigen Regelungen getroffen 
und wichtige Dokumente griffbereit sind.

Die kirchlichen Ratgeber „Was bleibt.“ und 
„Nicht(s) vergessen“ sowie der zugehörige 
Vorsorgeordner unterstützen Sie dabei.

Kostenfrei bestellen:

Evang.-Luth. Landeskirchenstelle 
Pfarrer Christian Eitmann 
Bischof-Meiser-Str. 16 | 91522 Ansbach

 0981 96991-151

 www.was-bleibt.de/bestellung

Gute Vorsätze? 
Gute Vorsorge!

20. Februar bis  
19. März 2024
Ausstellung und  
Veranstaltungen
Alumneum  
(Am Ölberg 2 ∙ 93047 Regensburg)

www.ebw-regensburg.de/was-bleibt

PSYCHOLOGISCHE BERATUNG
SEELSORGE UND BEGLEITUNG
SYSTEMISCHES COACHING

0941-381 62 93 ODER
WWW.SCHULTEMARTIN.DE

KOSTENFREIES 
INFOGESPRÄCH 

UNTER 24H HEIZUNGS-NOTDIENST: 0171-7529999

HEIZUNG | LÜFTUNG | SANITÄR

EMHARDT & AUER GMBH

0941-46315-0     www.emhardt-auer.de

Der Jahreswechsel ist eine Zeit des Inne-
haltens. Wir fassen gute Vorsätze für das 
kommende Jahr und denken darüber 
nach, was uns erwartet. Dabei wird uns 
bewusst, dass unsere Zeit in Gottes Hän-
den liegt. Doch: Wie lange währt sie?

Die Auseinandersetzung mit dem 
Thema Vorsorge ist von unschätz-

barem Wert. Es tut gut, sich recht-
zeitig Gedanken darüber zu machen. 

Es hilft Ihnen und Ihren Angehörigen, 
wenn die nötigen Regelungen getroffen 
und wichtige Dokumente griffbereit sind.
Die kirchlichen Ratgeber „Was bleibt.“ und 
„Nicht(s) vergessen“ sowie der zugehörige 
Vorsorgeordner unterstützen Sie dabei.
Kostenfrei bestellen:
Evang.-Luth. Landeskirchenstelle
Pfarrer Christian Eitmann
Bischof-Meiser-Str.16 | 91522 Ansbach

0981 96991-151

www.was-bleibt.de/bestellung

Gute Vorsätze?
Gute Vorsorge!

20. Februar bis 
20. März 2024
Ausstellung und 
Veranstaltungen
Alumneum
(Am Ölberg 2 ∙ 93047 Regensburg)

www.ebw-regensburg.de/was-bleibt



findet am 16.12. in der 
Donauarena als Fernseh-
gala mit Live-Publikum 
statt. Die Spenden kom-
men dem Bau eines Nach-
sorgezentrums des Vereins 
zur Förderung krebskran-
ker und körperbehinderter 
Kinder (VKKK) Ostbayern 
zu Gute. Mit Pfr.in Dr. 
Gabriele Kainz und Pfr. 
Roman Gerl. 
Der Eintritt ist frei. 
Tickets und weitere Infos: 
regensburger-weihnachts-
singen.de
Pfrin. Dr. Gabriele Kainz

Mit Segen im/
in den Ruhestand

g Di 16.01. 19.00 in der 
Dreieinigkeitskirche mit 
Dekan i.R Siegfried Stelz-
ner und Pfr.in Dr. Gabriele 
Kainz
Der Eintritt in den Ruhe-
stand ist tiefer Einschnitt 
im Leben. Ob dieser Schritt 
2024 ansteht oder ob er 
ein oder schon mehrere 
Jahre zurückliegt, wir 
laden ein, sich segnen zu 
lassen für den neuen oder 
schon vertrauten Lebens-
abschnitt.
Pfrin Dr. Gabriele Kainz

Evangelische 
Jugend (EJ)

Gameknight 
am 15.12.
g Zu den Game(K)nights 
sind alle Fans von Brett- 
und Kartenspielen herzlich 
eingeladen! 
Wir treffen uns wieder und 
spielen die Spiele, auf die 
wir gerade Lust haben. Es 
ist keine Anmeldung erfor-
derlich, aber ein bisschen 
Kleingeld für Getränke 
sollte man in der Tasche 
haben.

Jugendgottesdienst am 
15.12.
g Unser nächster Deka-
natsjugendgottesdienst 
findet am Fr den 15.12. 
für alle Konfis, Jugendli-
chen und Ehrenamtlichen 
statt. Von Jugendlichen 
für Jugendliche, und das 
in adventlicher Stimmung. 
Wir feiern in der Versöh-
nungskirche Straubing. Bei 
der anschließenden Party 
gibt es genug Zeit zum 
Wiedersehen, Feiern, Rat-
schen und Spaß haben.
Tamara Beirau

Achtsamkeitstag
g Am 20.01. von 10.00-
17.00 laden wir alle jun-
gen Menschen zwischen 
14 -27 Jahren zu einem 
Urlaub für Körper, Geist 
und Seele ein, um wie-
der Kraft zu tanken und 
Impulse für das tägliche 
Leben zu bekommen. An 
diesem Achtsamkeitstag in 
den Räumlichkeiten von 
St. Johannes erfahren die 
Jugendlichen Stille, um 
dadurch ganz bei sich und 
bei Gott anzukommen. 
Geführte Meditationen, 
Körperübungen, Spazier-
gänge in der Natur und die 
Möglichkeit zum Erfah-
rungsaustausch gehören 
natürlich mit dazu. 
Mehr Infos und Anmelde-
flyer auf www.ej-donaude-
kanat.de.
Barbara Hochschau

EJSA

Adventskonzert von 
Gospelensemble Deli-
verance
g Am 02.12. um 19.00 
findet das Benefizkonzert 
unter dem Thema „ All 
God’s Children“ in der 
Dreieinigkeitskirche statt. 
Das Gospelensemble prä-

sentiert eine mitreißende 
und bewegende Mischung 
aus Gospels, Traditionals 
und besinnlichen Balladen. 
Erstmals wird Deliverance 
hierbei vom Kinderchor 
„Young Voices – Deliver-
ance“ begleitet. Der Eintritt 
ist frei. Spenden sind 
erwünscht.

Fortbildungsprogramm 
2024 der Psych. Bera-
tungsstelle
g Das Fortbildungs-
programm der Psycho-
log. Beratungsstelle für 
ehren- und hauptamtli-
che Mitarbeitende in der 
Kirche ist wieder da. Es 
warten Fortbildungen 
zum Thema Kommuni-
kation, Supervision oder 
auch Biographiearbeit. Die 
gesamte Übersicht findet 
man unter: www.diakonie-
regensburg.de

Diakonie Vorstand- Ab 
jetzt zu zweit!

g Seit 01.10. besteht der 
Vorstand der Diakonie aus 
zwei Personen. Neben Frau 
Rückle-Rösner ist seitdem 
Dr. Michael Reil als Kauf-
männischer Vorstand in 
der Diakonie tätig.
Die beiden ergänzen sich 
in ihren Aufgaben und 
arbeiten in enger Abspra-
che miteinander. Reils 
Herz schlägt auch für das 
Thema Digitalisierung, 
hier sieht er eines seiner 
Schwerpunktthemen.
Herzlich willkommen bei 
der Diakonie! 
Anke Polednik

EBW

Erwachsenenbildung

Veranstaltungsreihe 
„Sichtbar-unsichtbar“
g Diese Veranstaltungs-
reihe stellt die Lebenswege 

jüdischer Frauen in den 
Mittelpunkt: Jede Woche 
mittwochs von Oktober 
bis Februar um 18.00 im 
jüdischen Gemeindezen-
trum: Am Brixner Hof 
2, Regensburg. Genaue 
Informationen zu allen 
Veranstaltungen auf der 
Webseite des EBW:
ebw-regensburg.de/sicht-
bar-unsichtbar

Gemeinsam Lesen  
und ins Gesprächs 
kommen
g Lesekreis, je 19.00 im 
Gemeindesaal Neupfarrkir-
che , Pfarrergasse 5
Di 10.01. | Di 16.01.| Mi 
07.02.| Mi 21.02.| Do 
29.02.
„Meron Mendel: Über 
Israel reden.“ Mit Wiltrud 
Rentner und Sabine Freu-
denberg
Filmabende zum Thema je 
19.00 im EBW
Mi 24.01. Lemon Tree 
-Zitronenbaum (Film zum 
Weltgebetstag Palästina)
Di 30.01. I’m Broken – 
A Palestinian Journey 
Through International Law

Einführung zum Welt-
gebetstag Palästina
g Fr 12.01. 18.00-21.00 
im Bonhoeffersaal, Alum-
neum mit Sabine Freuden-
berg

aus den gemeinden:
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Einführung in die 
christliche Meditation
g Mo 19.30 in der Kapelle 
im Alumneum
mit Frank Schäfer
04.12 | 15.01. | 19.02.

Stress ade! Ich muss, 
ich soll, ich kann: 
Die Kunst des Sich-
Freisprechens

g Di 05.12. 18.30 im Bon-
hoeffersaal im Alumneum
mit Coco Inauen

Standmeditation – 
stille Gebete
g Immer Mo je 09.00 an 
5 Terminen ab 11.12. mit 
Bernd Janele in der Kapel-
le im Alumneum

Bedeutung einer Ge-
burt eines Kindes vor 
2.000 Jahren
g Am 14.12. 19.00 im 
Bonhoeffersaal im Alum-
neum wird Martin Schulte 
auf die Suche nach der Be-
deutung der Geburt eines 
Kindes vor 2.000 Jahren 
gehen.

Bibeln im Café
g Am 19.01. im Café 
Pernsteiner mit Pfarrerin 
Sibylle Thürmel zum The-
ma: „Bibel und Meditati-
on“.

Erzählworkshop  
„Der eigenen Ge-
schichte auf der Spur“

g Vom 02.02. -04.02. 
findet im Bonhoeffersaal 
Alumneum ein Erzähl-
workshop mit Cordula 
Gerndt statt.

Familienbildung

Familiencafé
g Mo 9.30 – 11.30 und Di 
/Do 14.30-16.30. 
Nicht in den Ferien/an Fei-
ertagen. Bei einem kleinen 
Frühstück oder bei Kaffee 
und Kuchen andere Eltern/
Großeltern kennenlernen, 
sich austauschen und/oder 
Freundinnen und Freunde 
zum Spielen finden.
Themenfrühstück
g Mi, 22.11. 10:00-12:30 
„Alle Jahre wieder nur 
anders- Weihnachtsrituale 
für Familien neu erfinden.“
Sa, 25.11. 10:00-11.30 
Väter-Adventsbrunch
Mi, 13.12. 10:00-12:30 
Mein Kind ist in der Auto-
nomiephase
Mi, 31.01.2023 
10:00-12:30„Typisch 
Jungs, typisch Mädchen?!“
Mo, 12.02. 09:30-11:30 
Faschingsfrühstück für 
Eltern/Großeltern mit ihren 
Kleinkindern (bis 3 Jahre)
Babytreff
g Je Di 10.00 -11.30 (nicht 
in den Ferien) im Fami-
liencafé. Wir laden alle 
Eltern mit ihren Kindern 
bis zu 1 Jahr zu unserem 
offenen Babytreff ein. 
Aktuelle Änderungen ent-
nehmen Sie bitte unseren 
sozialen Medien oder der 
Homepage.
Schwangerentreff
g Mi jeweils 17:00-18:30, 
06.12.| 20.12.| Termine für 
2024 entnehmen sie bitte 
der Homepage
Hier sind alle werdende 
Mütter für je 1,5 Stun-
den eingeladen sich die 
"Wartezeit" auf ihr Baby 
zu verkürzen. 
Freuen Sie sich auf den 
Kontakt und Austausch 
mit Frauen in derselben 
Lebenssituation und eine 
Begleitung des Treffs 
durch eine pädagogische 
Fachkraft.
Alleinerziehendentreff
g Fr, je 16.00-18.00, 
01.12.| 15.12.| 22.12.| 
05.01.| 12.01.| 26.01.2024
Beim Alleinerziehenden-
treff können Sie Kontakte 
knüpfen, sich austauschen, 
gemeinsame Unterneh-

mungen planen und einen 
schönen Nachmittag mit 
anderen Mamas und Papas 
und ihren Kindern ver-
bringen. Unsere Gastge-
berin Gwendolyn ist für 
euch Ansprechpartnerin 
und freut sich vorab über 
eine kurze Nachricht, dass 
ihr vorbeikommen wollt. 
WhatsApp: 015143108552, 
E-Mail: GwenFee@gmx.de 
Um einen kleinen Unkos-
tenbeitrag wird gebeten.
Die Termine ab Februar 
werden auf der Homepage 
bekanntgegeben!
Singen mit Kindern
g Mi je 15:30, kostenfrei 
29.11.| 31.01.|, 28.11.
Angebot für Eltern mit ih-
ren Kindern zum Erlernen 
des heimischen Liedguts

Ab Januar starten 
wieder die neuen 
Eltern-Kind-Gruppen
g wie Babymassage, 
PEKiP, SpielRaum, FenKid, 
Musikgarten, Experimen-
tieren mit Farbe, Nappy-
dancers, Krabbelkäfer und 
Singen mit Kindern.
Familien-
Weihnachtsaktionen
g Sa 02.12. 15.00 Selbst-
gemachter Weihnachts-
schmuck aus Recycling-
materialien
Sa 13.12. 14.00. Bei 
Weihnachtsbastelei und 
Lagerfeuer ein kreativer 
Nachmittag für Familien 
im Wald.
Forscherwerkstatt für Vor- 
und Grundschulkinder
Sa 09.12. 9.30 Trickfilm-
workshop
Sa 16.12. 9.30 Die Weih-
nachtsgeschichte mal 
anders
Sa 10.02. 9:30 finden die 
Klimadetektive und um 
13.30 Geheime Botschaf-
ten statt.

VäterZeit - Angebote 
für Väter  
(mit ihren Kindern)
g Sa 09.12. findet unser 
„Väter backen mit ihren 
Kindern“ statt
Sa 13.01. 10.00 startet un-
ser Kurs FenKid für Väter 
Sa 03.02. 9.30-12.30 Väter 
kochen mit ihren Kindern 

(ab 3 Jahre) angesagt
Sa 24.02. 10:00 Babymas-
sage für Väter – Zeit zu 
zweit.

Wir verweisen auch auf 
unser vielfältiges Pro-
gramm rund um Schwan-
gerschaft und Geburt. 
Auch beim Ämterdschun-
gel begleiten wir Sie gerne 
am 17.01.2024.
Von Gesund & Fit durch 
die Schwangerschaft bis 
zu Rückbildungsangebo-
ten reichen die Angebote. 
Ausführliche Infos finden 
Sie auf unserer Homepage.

Für Eltern
g Fr 08.12. 16.00-18.30 
Bewegungszeit für Frauen 
richtet sich an Mütter, die 
oft hohe Belastungen tra-
gen und sich eine Auszeit 
gönnen wollen. 
Sa 20.-So 21.01. je 09.00 
Online Bereit fürs Baby?
Sa 27.01. 8.15 – 16.00 
Erste Hilfe am Kind

wellcome

g wellcome unterstützt Sie 
als junge Familie mit Baby 
im ersten Lebensjahr. Eine 
Freiwillige kommt wö-
chentlich nach Hause, um 
mit dem Baby spazieren zu 
gehen damit der erziehende 
Elternteil duschen, essen 
oder auch mal wieder 2 Std. 
am Stück schlafen kann. 
Interesse? Ansprechpart-
nerin Monika Rieder, Tel.: 
0157 5253 6418 
Sie haben Interesse Famili-
en zu unterstützen? Setzen 
Sie sich gerne unter Tel.: 
0157 5253 6418 mit Frau 
Rieder in Verbindung.
Wir bitten um frühzeiti-
ge Anmeldung unter Tel. 
0941/5 95 16 oder www.
ebw-regensburg.de bzw. 
E-mail:  familienbildung@
ebw-regensburg.de
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Wer auf den Boden von Gottes Geist sät, 
wird von diesem Geist das ewige Leben 
ernten. Lasst uns daher nicht müde wer-
den, das Rechte zu tun. Denn wenn die Zeit 
da ist, werden wir die Ernte einbringen. 
Wir dürfen nur nicht vorher aufgeben. 
Solange wir also noch Zeit haben, wollen 
wir allen Menschen Gutes tun. 
(Galater 6,8b-10a, Übersetzung: BasisBibel)

Immer noch haben in dieser Welt Menschen 
Hunger. Beinahe jeder zehnte Mensch hat nicht 
genug zu essen. Mehr als jedes fünfte Kind ist 
nicht ausreichend entwickelt, weil ausgewogene 
Nahrung fehlt. Die Pandemie, die Kriege in der 
Welt und auch die Klimakrise werfen teils gute 

Entwicklungen um Jahre zurück. 
Damit Menschen sich weltweit mit ihren eige-
nen Mitteln und aus eigener Kraft versorgen 
können, braucht es Anpassung an die sich 
wandelnden Verhältnisse und mehr Gerechtig-
keit. Die Partner von Brot für die Welt berichten 
uns von Menschen, deren Geschichten Mut 
machen. Die Saat für den Wandel hat bereits 
begonnen. Lasst uns mit ihnen zusammen aus-
säen. Mit unserer Verbundenheit über Brot für 
die Welt und in unserem alltäglichen Leben!
unterstützenden Dienste und alle anderen An-
gebote der Diakonie in Bayern weiterhin beste-
hen bleiben und ausgebaut werden können. Sie 
helfen damit Menschen mit Behinderung ihre 
Lebensqualität zu verbessern und ihre Potentia-
le zu entfalten.

Wandel säen
65. Aktion Brot für die Welt

HELFEN SIE HELFEN.
SPENDENKONTO BANK FÜR KIRCHE UND DIAKONIE
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00 | BIC : GENODED1KDB
SIE KÖNNEN AUCH ONLINE SPENDEN:
WWW.BROT-FUER-DIE-WELT.DE/SPENDE


